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Auslandspraktikum mit Erasmus 

Eine Übersicht der Erasmus-Partnerschaften Ihres Fachbereichs 
finden Sie auf der Webseite Ihrer Erasmus-Fachkoordination oder im 
Suchportal für Austauschprogramme „Mobility-Online“: 

In jedem Fachbereich gibt es eine Erasmus-Fachkoordination, an die Sie 
sich bei Fragen zu den Partnerhochschulen und zur Bewerbung wenden 
können:

Auf den Webseiten des Dezernats Internationales erhalten Sie 
allgemeine Informationen zu den Phasen vor, während und nach dem 
Erasmus-Aufenthalt sowie zur finanziellen Förderung:

Erasmus-Studium:

Erasmus-Praktikum:

Im Suchportal finden Sie neben Informationen zu den Partnerhoch-
schulen auch Erfahrungsberichte von Bonner Studierenden, die bereits 
am Erasmus-Programm teilgenommen haben.

In vielen Fachbereichen können auch 2-12 monatige Praktika in Europa 
gefördert werden. In der Regel organisieren sich die Studierenden den 
Praktikumsplatz selbst.

Bewerbungen müssen in der Regel spätestens 2-3 Monate vor 
Praktikumsbeginn bei der Erasmus-Fachkoordination erfolgen.

Die erforderlichen Bewerbungs unterlagen sind meist ähnlich wie beim 
Erasmus-Studium (siehe oben). Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrer zuständigen Erasmus-Fachkoordination.

Auslandsstudium mit Erasmus

Partnerhochschulen

Erasmus-Fachkoordination

Dezernat Internationales

Informationen zum Bewerbungsprozess
Auswahlkriterien: 

Neben den akademischen Leistungen ist Ihre persönliche und fachliche 
Motivation für das Auslandsstudium ausschlaggebend. Außerdem 
müssen Sie über ausreichende Sprachkenntnisse verfügen. Extracurri-
culares Engagement kann auch ein Plus für die Bewerbung sein.

Bewerbung: 

Das Herzstück der Bewerbung ist Ihr Motivationsschreiben (Deutsch 
oder Englisch) sowie ein (meist tabellarischer) Lebenslauf. Eine aktuelle 
Basis-Leistungsübersicht wird meist ebenso verlangt wie ein Sprach-
nachweis. Detailinformationen zu den erforderlichen Bewerbungsun-
terlagen finden Sie auf den Webseiten Ihrer Erasmus-Fachkoordination.

Bewerbungsfristen:

Die Bewerbungsfristen für das kommende akademische Jahr liegen 
meist zwischen November und Februar. Die Frist für Ihre Studienrich-
tung finden Sie auf der Webseite Ihrer Erasmus-Fachkoordination.
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Das Erasmus-Programm an der Universität Bonn

• die Erasmus-Fachkoordinationen in den Fachbereichen

• das Dezernat Internationales für die Gesamtorganisation

Teilnehmende im Erasmus-Programm profitieren von diversen 
Fördermöglichkeiten. Neben der Befreiung von Studiengebühren an 
der Gasthochschule gibt es Mobilitätszuschüsse. Diese variieren je 
nach Zielregion und Förderlinie (mind. 450-600€/Monat, für Praktika 
+150€). Für Kurzzeitaufenthalte (5 bis 30 Tage) liegen die Zuschüsse 
bei 56-79€/Tag. 

„Grünes“ Reisen kann zusätzlich unterstützt werden.

Teilnehmende in „diversen“ Lebenssituationen (Behinderung/
chronische Erkrankung, Nebenjob als Lebensunterhalt, nicht-akade-
misches Elternhaus, mit Kind) können darüber hinaus Sonderzu-
schüsse erhalten.

 → Immatrikulation an der Universität Bonn 

 → ausreichende Sprachkenntnisse des Ziel-
landes bzw. der Unterrichtssprache der 
Zielhochschule

 → spezifische Bewerbungsbedingungen u. 
-fristen in Ihrem Fachbereich.

 → Belgien

 → Bulgarien

 → Dänemark

 → Deutschland

 → Estland

 → Finnland

 → Frankreich

 → Griechenland

 → Irland

 → Italien

 → Kroatien

 → Lettland

 → Litauen

Verantwortlich für die Durchführung

Förderung

Bewerbungs- und Teilnahme-
voraussetzungen

Vor- und Nachbereitung des 
Erasmus-Auslandsaufenthaltes

1

Das Dezernat Internationales bietet verschiedene 
Veranstaltungen zur Vor- und Nachbereitung des 
Auslandsaufenthaltes an. Diese fließen auch in 
das Zertifikat für Interkulturelle Kompetenz ein.

EU-Staaten, sowie Island, Lichtenstein, Rep. Mazedonien, Norwegen, Türkei. 
Die Schweiz ist zurzeit kein Programmland! 

 → Luxemburg

 → Malta

 → Niederlande

 → Österreich

 → Polen

 → Portugal

 → Rumänien

 → Schweden

 → Slowakei

 → Slowenien

 → Spanien

 → Tschechische Republik

 → Ungarn

 → Zypern

 → Island

 → Liechtenstein

 → Nordmazedonien

 → Norwegen

 → Serbien

 → Türkei

 → Vereinigtes Königreich

≈270 ≈600 ≈300
Partnerhochschulen 

in ganz Europa
jährlich geförderte 

Bonner Studierende
jährlich geförderte  

Studierende in Bonn

• Studium: 2-12 Monate an einer Erasmus-Partnerhochschule des 
Fachbereichs

• Praktikum in einem Unternehmen oder einer Organisation in einem 
Erasmus-Programmland1 und im Vereinigten Königreich: 2-12  
Monate (auch für Graduierte innerhalb eines Jahres nach Abschluss) 

• Blended Short Term Studium: Virtuelle Teilnahme an Kursen einer 
Erasmus-Partnerhochschule des Fachbereichs kombiniert mit 
einem Aufenthalt von 5 bis 30 Tagen (nur, falls von Gasthochschule 
angeboten)

• Short Term Studium/Praktikum für Doktorand*innen: Studien-/ 
Forschungsaufenthalt von 5–30 Tagen an einer Hochschule oder 
einer anderen Einrichtung

Eine Förderung ist in jedem Studienabschnitt (Bachelor, Master, 
Promotion) bis zu 12 Monate möglich und kann auf mehrere Ausland-
saufenthalte aufgeteilt werden.

Förderlinien

www.uni-bonn.de/supa
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